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Sprechzeiten Bürgermeister
Di.	 09:00	–	11:30	Uhr
	 15:00	–	18:00	Uhr	
	 und	nach	Vereinbarung

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Di.	 09:00	–	12:00	Uhr
	 13:00	–	18:00	Uhr
Do.	09:00	–	12:00	Uhr
	 13:00	–	16:00	Uhr

Öffnungszeiten Meldebehörde
Di.	 15:00	–	18:00	Uhr

Foto:	Antje	Schwabe

Wir bitten um Beachtung der geänderten Öffnungszeiten. 
Aufgrund	der	Coronavirus-Situation	ist	die	Gemeinde	nur	dienstags,	von	15:00	bis	18:00	Uhr,	geöffnet.

Liebe	Bürgerrinnen	und	Bürger	der	Gemeinde	Oberwiera,	
ich	wünsche	Ihnen	ein	schönes	Osterfest.	Ob	es	schön	wird,	weiß	ich	nicht?	Die	aktuellen	Corona-Verordnungen	schränken	uns	
ein	und	lassen	keine	richtige	Osterfreude	aufkommen.	Sind	sie	alle	notwendig?	Warum	sind	noch	nicht	alle	geimpft?	Was	soll	
das	mit	dem	Testen?	Ist	denn	alles	wirklich	so	schlimm?	
Es	gibt	viele	Fragen	und	nicht	immer	eine	für	uns	gute	Antwort.	Auch	wenn	wir	alle	nach	mehr	als	zwölf	Monaten	mit	diesem	
Virus	langsam	die	Geduld	verlieren,	bleibt	uns	keine	Alternative.	Ich	habe	in	den	letzten	Monaten	viele	Gespräche	geführt	und	
viele	Meinungen	über	Covid-19	gehört.	Angefangen	bei	Leugnern	über	Verständnisvolle	(solange	es	mich	nicht	betrifft),	sehr	
Besorgte,	Menschen	mit	richtiger	Angst	bis	hin	zu	Menschen,	die	es	so	nehmen	wie	es	ist.	Doch	diese	Menschen	sind	leise,	ob-
wohl	sie	deutlich	in	der	Mehrheit	sind.	„Das	nützt	ja	nichts“	oder	„Da	müssen	wir	jetzt	durch“	–	so	oder	ähnlich	höre	ich	es	oft,	
und	es	macht	mir	Mut.	Keiner	hat	diese	Krankheit	gewollt,	aber	betroffen	sind	wir	eigentlich	alle,	und	es	liegt	auch	an	uns,	ob	
es	ein	schönes	Ostern	wird.	Genießen	Sie	das,	hoffentlich,	frühlingshafte	Wetter	und	blicken	Sie	zuversichtlich	in	die	Zukunft.	Es	
gibt	nicht	die	Frage,	ob	wir	dieses	Virus	besiegen,	das	wird	gelingen,	die	Frage	lautet	vielmehr:	wann	wir	es	geschafft	haben.
Viele	Grüße	und	ein	schönes	Osterfest!					Holger Quellmalz, Bürgermeister
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Amtlicher Teil

Freie Wohnungen
Auf	der	Hauptstraße	19	a	und	19	b	sind	3-Raum-Wohnungen	
frei.	Für	weitere	Informationen	wenden	Sie	sich	bitte	an	die	
Gemeindeverwaltung	Oberwiera,	Tel.	037608	22926.

Bekanntmachung
Die	nächste	Sitzung	des	Gemeinderates	der	Gemeinde	Ober-
wiera	findet	am 14. April 2021, um 19:00 Uhr,	voraussichtlich	
in	der	Turnhalle	Oberwiera	statt.	
Trotz	der	aktuellen	Lage	sind	Bürger	herzlich	eingeladen,	an	
der	öffentlichen	Sitzung	teilzunehmen.	Darüber	hinaus	besteht	
die	Möglichkeit,	Fragen	an	den	Gemeinderat	zu	stellen.
Die	Tagesordnung	wird	an	der	Bekanntmachungstafel	am	Ge-
meindeamt,	Hauptstraße	19,	bekannt	gegeben.

Bekanntmachung
In	der	letzten	Sitzung	des	Gemeiderates	der	Gemeinde	Ober-
wiera	wurde	folgender	Beschluss	gefasst:
B 01/03/21:	
Der	Gemeinderat	der	Gemeinde	Oberwiera	beschließt	auf	sei-
ner	Sitzung	am	17.	März	2021	die	„Satzung	zum	Schutz	des	
Gehölzbestandes	auf	dem	Gebiet	der	Gemeinde	Oberwiera“	
vom	Juni	1998	mit	der	1.	Änderung	vom	Dezember	2001	außer	
Kraft	zu	setzen.	
Damit	kann	grundsätzlich	 jeder	Baum	(Ausnahme	z.	B.	drei	
Mal	Naturdenkmal	 in	der	Ortslage	Oberwiera),	unabhängig	
seiner	Größe,	seines	Standorts	und	seiner	Art,	in	der	Zeit	von	
November	bis	Februar	ohne	Genehmigung	gefällt	werden.	Nö-
tige	Ersatzpflanzungen	sind	eine	rein	freiwillige	Angelegenheit	
und	können	von	der	Gemeindeverwaltung	nicht	eingefordert	
und	kontrolliert	werden.
Der	Fraktionsvorsitzende	der	Freien	Wähler,	Bringfried	Berger,	
hat	dem	Bürgermeister	gegenüber	einen	mündlichen	Antrag	
zur	Aufhebung	der	„Satzung	zum	Schutz	des	Gehölzbestandes	
auf	dem	Gebiet	der	Gemeinde	Oberwiera“	gestellt.	Als	Be-
gründung	gab	er	Bürokratieabbau	an	und	die	Bürger	würden	
gegängelt,	einen	Antrag	auf	Fällung	zu	stellen	–	„sie	wüssten	
selbst,	wie	man	mit	Gehölzen	umgeht“.

Frühlingsfeuer bzw.  
Hexenbrennen abgesagt

Die	traditionellen	Feuer	am	30.	April	müssen	auch	dieses	Jahr	
coronabedingt	ausfallen.	Auch	 jegliche	andere	Höhenfeuer	
werden	bis	auf	weiteres	nicht	genehmigt.	
Sollte	sich	die	Infektionslage	verbessern	und	es	die	rechtliche	
Lage	zulassen,	wäre	um	den	21.	Juni	(Sommersonnenwende)	
ein	möglicher	Nachholtermin.
Holger Quellmalz, Bürgermeister

Danke für Ihre Beteiligung
In	der	 letzten	Ausgabe	unseres	Amtsblattes	hatte	 ich	um	
Ihre	Hinweise	und	Anregungen	zur	Birkenallee	Waldenbur-
ger	Straße	gebeten.	Einige	Zuschriften	und	Wortmeldungen	
sind	 in	der	Gemeindeverwaltung	schon	eingegangen,	viele	
Dank	dafür.	
In	einen	der	nächsten	Gemeinderatssitzungen	wird	dies	zum	
Thema	gemacht.	Als	positiv	gilt	aber	schon	festzuhalten,	dass	
es	aktuell	noch	keine	Forderung	nach	einer	Komplettentfer-
nung	der	Allee	gibt.
Holger Quellmalz, Bürgermeister

Amtliche Haushaltsbefragung
Mikrozensius 2021

Jährlich	wir	im	Freistaat	Sachsen	–	wie	im	gesamten	Bundes-
gebiet	 –	der	Mikrozensius	durchgeführt.	Der	Mikrozensius	
(„kleine	Volkszählung“)	ist	eine	gesetzlich	angeordnete	Stich-
probenerhebung	mit	Auskunftspflicht,	bei	der	ein	Prozent	der	
sächsischen	Bevölkerung	(rund	20.000	Haushalte)	von	Januar	
bis	Dezember	zu	Themen	wie	Haushaltsstruktur,	Erwerbstätig-
keit,	Arbeitssuche,	Besuch	von	Schule	oder	Hochschule,	Quel-
len	des	Lebensunterhalts	usw.	befragt	werden.	
Um	die	Situation	auf	dem	europäischen	Arbeitsmarkt	sowie	
die	Lebensbedingungen	der	Menschen	in	Europa	beurteilen	
zu	können,	sind	international	vergleichbare	Daten	zu	Erwerbs-
tätigkeit,	Beschäftigung,	Einkommen	und	Gesundheit	unver-
zichtbar.	
Das	Mikrozensus-Frageprogramm	in	2021	enthält	daher	neben	
Fragen	der	EU-weit	durchgeführten	Befragungen	zur	Arbeits-
marktbeteiligung,	zu	Einkommen	und	Lebensbedingungen	so-
wie	zur	 Internetnutzung	auch	Fragen	des	Zusatzprogramms	
zum	Gesundheitszustand.	
Die	Auswahl	der	zu	befragenden	Haushalte	erfolgt	nach	den	
Regeln	eines	objektiven	mathematischen	Zufallsverfahrens.	
Dabei	werden	nicht	Personen,	sondern	Wohnungen	ausge-
wählt.	Um	auch	Aussagen	über	Veränderungen	und	Entwick-
lungen	 in	 der	 Bevölkerung	 treffen	 zu	 können,	 werden	 die	
ausgewählten	Haushalte	in	der	Regel	bis	zu	viermal	(maximal	
zweimal	innerhalb	eines	Jahres)	befragt.
Die	Befragten	können	sich	entweder	telefonisch	von	geschul-
ten	 Erhebungsbeauftragten	 befragen	 lassen	 oder	 den	 Mi-
krozensus-Fragebogen	eigenständig	online	oder	auf	Papier	
ausfüllen.
Die	Erhebungsbeauftragten	legitimieren	sich	mit	einem	Son-
derausweis	des	Statistischen	Landesamtes.	Sie	sind	zu	den	ent-
sprechenden	Gesetzen	und	den	einschlägigen	Bestimmungen	
des	Datenschutzes	belehrt	und	zur	Geheimhaltung	verpflich-
tet.	Alle	Einzelangaben	werden	geheim	gehalten	und	dienen	
ausschließlich	den	gesetzlich	bestimmten	Zwecken.
Auskunft erteilt: 
Stefan	Meller	
Telefon		03578	33-2110
E-Mail		 mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Wenn aus Liebe Leben wird,  
bekommt das Glück einen Namen

Am	24.	Februar	2021	wurde	Anton Vogel geboren.	Der	Bür-
germeister,	die	Gemeinderäte	und	die	Wierataler	Nachrichten	
gratulieren	den	Eltern	aufs	Herzlichste	und	
wünschen	Gesundheit,	Glück	und	Freude	mit	
dem	neuen	Erdenbürger.
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DRK bittet gesunde  
Menschen um Blutspenden

Auf den Spendetermin gelten weiterhin  
zahlreiche Schutzmaßnahmen

Vor	dem	Hintergrund	der	Corona-Pandemie	wird	das	Infekti-
onsrisiko	dadurch	so	gering	wie	möglich	gehalten	–	Blutver-
sorgung	muss	auch	über	Ostern	gesichert	sein.
Der	 DRK-Blutspendedienst	 Nord-Ost	 hat	 bereits	 seit	 dem	
Frühjahr	2020	zusätzlich	zu	dem	üblicherweise	bestehenden	
hohen	 Hygienestandard	 auf	 seinen	 Spendetermin	 weitere	
Schutzmaßnahmen	 eingeführt.	 Im	 Rahmen	 des	 Infektions-
schutzes	leisten	sie	einen	wesentlichen	Beitrag	zu	Sicherheit	
und	Schutz	aller	auf	den	Blutspendeterminen	anwesenden	
Personen	–	Spender	und	Spenderinnen,	ehrenamtliche	Helfer	
und	DRK-Mitarbeitende.
Eine	der	zahlreichen	Maßnahmen	besteht	in	einer	Einlasskon-
trolle	bereits	vor	Betreten	der	Spenderäume.	Es	wird	dort	eine	
Kurzanamnese,	unter	anderem	mit	Messung	der	Körpertem-
peratur,	durchgeführt.	Neben	der	Bedeutung	für	den	Infek-
tionsschutz	 ist	es	auch	zum	Schutz	des	Spenders	oder	der	
Spenderin	selbst,	sowie	auch	der	Empfänger	von	Blutpräpa-
raten	von	erheblicher	Bedeutung,	dass	beispielsweise	Erkäl-
tungssymptome	 (Husten	und/oder	Schnupfen,	Halskratzen	
oder	Halsschmerzen,	Kopf-	und	Gliederschmerzen,	Abgeschla-
genheit	erhöhte	Temperatur	oder	Fieber)	vor	einer	Blutspende	
vollständig	abgeklungen	sind.	
Nach	einer	leichten	Erkältung	ohne	Fieber	sollte	ab	Sympton-
freiheit	mindestens	eine	Woche	vergehen,	bevor	wieder	Blut	
gespendet	wird,	nach	einem	Infekt	mit	stärkeren	Beschwerden	
sollte	eine	Wartezeit	von	vier	Wochen	bis	zur	nächsten	Blut-
spende	eingehalten	werden.

Wahlhelfer gesucht
Am	26.	September	2021	findet	die	Wahl	zum	20.	Deutschen	
Bundestag	statt.	Dabei	sind	Bürgerinnen	und	Bürger	für	die	
Mitarbeit	 in	den	Wahlvorständen	herzlich	willkommen.	Der	
Wahlvorstand	besteht	aus	acht	Personen	und	sichert	am	Wahl-
tag,	zwischen	08:00	und	18:00	Uhr,	im	Wahlraum	der	Gemein-
de	Oberwiera	eine	geordnete	Stimmabgabe.	Dabei	können	
sich	die	Wahlvorstandsmitglieder	abwechseln.
Nach	 Abschluss	 der	 Stimmabgabe	 um	 18:00	 Uhr	 ermittelt	
der	Wahlvorstand	das	Wahlergebnis	für	den	Wahlbezirk	und	
übermittelt	es	an	die	Stadtverwaltung	Waldenburg	zur	Zusam-
menfassung.	
Vor	der	Wahl	treffen	sich	die	Vorsitzenden	und	deren	Stell-
vertreter	des	Wahlvorstandes	 im	Sitzungssaal	der	Stadtver-
waltung	Waldenburg,	um	sich	abzustimmen	und	nochmals	
wichtige	Informationen	zu	erhalten.
Die	Tätigkeit	 im	Wahlvorstand	ist	ehrenamtlich,	 jedoch	wird	
als	Ausgleich	für	sonstige	Aufwendungen	ein	Erfrischungsgeld	
ausgezahlt.	Wer	in	einem	Wahlvorstand	mitarbeitet,	leistet	ei-
nen	wichtigen	Beitrag	zur	Durchführung	dieser	Wahl.
Wenn	Sie	dazu	bereit	sind,	bitten	wir	Sie,	sich	bis	zum	31.	Mai	
2021	in	der	Gemeindeverwaltung	Oberwiera,	Frau	Haberkorn	
(Tel.:	037608	22929)	oder	in	der	Stadtverwaltung	Waldenburg,	
Markt	1,	Hauptamt,	Frau	Ritter	(Tel.:	037608	12345)	oder	Frau	
Billing	(Tel.:	037608	12324)	zu	melden.	Für	 Ihre	Bereitschaft	
danken	wir	Ihnen	schon	jetzt	ganz	herzlich.
Stadt Waldenburg, Wahlamt

Die Kreissportjugend Zwickau hat ein  
Projekt für Jugendliche ins Leben gerufen

Der Weg zum Übungsleiter
Die	Kreissportjugend	Zwickau	veranstaltet	am 22. Mai 2021, 
von 10:00 bis 16:00 Uhr,	auf	der	Rodelbahn	Zwickau	einen	
Workshop	für	Jugendliche,	die	sich	für	eine	Übungsleitertä-
tigkeit	interessieren.
Mittels	verschiedener	Inhalte,	die	kurzweilig	und	hilfreich	sind,	
werden	Fragen	aufgegriffen,	die	die	jungen	Teilnehmer	fit	rund	
um	das	Thema	macht.	Abgerundet	wird	der	Tag	mit	gemein-
samen	Grillen	und	einem	sportlichen	Abschluss.
Zudem	geben	wir	die	Möglichkeit	zum	„Netzwerken“.	Verbin-
dungen,	Erfahrungsaustausch,	Ideenaustausch	–	das	ist	wichtig	
im	Beruf,	im	Alltag	und	auch	im	Sport.
Anmeldung:	 Kreissportjugend	Zwickau	e.	V.
E-Mail:	 sportjugend@kreissportbund-zwickau.de
Anmeldeschluss ist der 30. April 2021.

Wichtig	zu	wissen:	Nach	Einnahme	eines	Antibiotikums	kann	
bei	Beschwerdefreiheit	vier	Wochen	nach	dem	Tag	der	letzten	
Einnahme	wieder	Blut	gespendet	werden.
In	Oberwiera	besteht	die	nächste	Möglichkeit	zum	Blutspen-
den	am Montag, dem 26. April 2021, in der Zeit von 15:30 bis 
19:00 Uhr,	im	Gemeindezentrum	Oberwiera,	Hauptstraße	19.

Aus der Grundschule Remse .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

„Helau“ und „Alaaf“
Nachdem	am	Montag,	dem	15.	Februar	2021,	endliche	wieder	
der	Präsenzunterricht	beginnen	durfte,	hatten	wir	am	Dienstag	
gleiche	einen	schönen	Grund	zum	Feiern:	Fasching!
Kurz	vor	08:00	Uhr	tummelten	sich	die	ersten	Indianer,	Meer-
jungfrauen,	Ninjas	und	Cowboys	vor	der	Schule,	natürlich	mit	
dem	gebührenden	Abstand.	Als	dann	das	Schulhaus	geöffnet	
wurde,	sah	man	von	allen	Seiten	Lego-Helden,	Prinzessinnen,	
Fußballer	und	Märchenfiguren	herbeiströmen.	Auch	unter	
den	Lehrern	gab	es	vom	Marienkäfer	bis	zum	Krümelmons-
ter	alles.

Klasse	1	am	Faschingsdienstag

Da	dieses	Jahr	kein	Umzug	durch	den	Ort	stattfinden	konnte,	
nutzte	 jede	Klasse	die	Zeit	 für	sich,	um	eine	Faschingslern-
werkstatt	zu	veranstalten	oder	mit	viel	Bewegung	durch	die	
Turnhalle	zu	tanzen.	Klasse	4	verband	diesen	Tag	gleich	damit,	
eine	echte	Feuerwehrausrüstung	mit	Stiefeln,	Handschuhen	
und	Helm	zu	 inspizieren,	die	uns	ein	Feuerwehrhauptmann	
zur	Verfügung	stellte.



Wierataler Nachrichten  •  27.03.2021  •  Seite �

Aus der Kirchgemeinde .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kirchennachrichten
Wir	laden	herzlich	zu	unseren	Gottesdiensten	und	Veranstal-
tungen	ein:
2. April 2021 – Karfreitag
09:00	Uhr	 Pfaffroda
15:00	Uhr	 Neukirchen
4. April 2021 – Ostersonntag
10:00	Uhr	 Schönberg
5. April 2021 – Ostermontag
10:00	Uhr	 Tettau
11. April 2021
09:00	Uhr	 	Neukirchen
18. April 2021
09:00	Uhr	 Pfaffroda
25. April 2021
10:00	Uhr	 Schönberg
2. Mai 2021
09:00	Uhr	 Oberwiera

Neues von der BARMER ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BARMER Pflegecoach
Hilfe für den „gößten Pflegedienst“ in Oberwiera

Die	BARMER	in	Oberwiera	möchte	pflegende	Angehörige	aus	
der	Region	in	der	aktuellen	Lage	unterstützen.	Mit	dem	kos-
tenfreien	Online-Service	„Pflegecoach“	erhalten	pflegende	An-
gehörige	wichtige	Informationen	gebündelt,	kontaktlos	und	
auf	einfachstem	Wege	im	Internet.	„Der	größte	Pflegedienst	
in	der	Gemeinde	sind	die	pflegenden	Angehörigen.	Dass	sie	
besonders	 in	der	aktuellen	Situation	täglich	vor	großen	He-
rausforderungen	stehen,	darf	nicht	vergessen	werden.	Ihnen	
wollen	wir	helfen”	,	sagt	Michael	Dürr,	Regionalgeschäftsführer	
der	BARMER	in	Limbach-Oberfrohna.

Informationen für Pflegende Angehörige  
auf einen Blick

„Aus	Beratungsgesprächen,	die	derzeit	nur	nach	Absprache	
von	Einzlterminen	oder	telefonisch	möglich	sind,	wissen	wir	
von	vielen	pflegenden	Angehörigen,	dass	oft	nicht	genug	Zeit	
bleibt,	 Informationen	mühsam	einzeln	zusammenzusuchen“,	
sagt	Michael	Dürr,	obwohl	diese	oft	eine	echte	Hilfe	im	Pfle-
gealltag	sein	können.	„Mit	dem	Pflegecoach	finden	Pflegende	
nun	auf	einer	Plattform	rund	um	die	Uhr	hilfreiche	Informati-
onen	zum	Thema	Pflege.	Übersichtlich,	prägnant,	anschaulich.	
Damit	bleibt	mehr	Zeit	für	das	Wesentliche	–	die	Pflege	und	
eben	auch	für	den	Pflegenden	Angehörigen	selbst”,	so	Michael	
Dürr.

Natürlich	durfte	auch	etwas	Leckeres	zum	Naschen	nicht	fehlen	
–	die	großen	Waffelstangen	waren	heiß	begehrt.	Wie	gut,	dass	
nach	der	langen	Zeit	zu	Hause	nun	endlich	wieder	Leben	im	
Schulhaus	eingezogen	ist	–	und	dann	gleich	mit	aller	Kraft!	
Trotz	der	(für	die	Kinder	inzwischen	ganz	selbstverständlichen)	
Abstands-	und	Hygienemaßnahmen	freuten	sich	alle,	mit	den	
Klassenkameraden	zusammen	feiern	zu	können.	Mit	viel	Musik,	
bunten	Kostümen	und	lachenden	Gesichtern	wurde	es	unter	
den	neuen	Umständen	dieses	Jahr	ein	sehr	schöner,	gelun-
gener	Tag,	den	wir	gerne	in	Erinnerung	behalten	wollen!

Warum ist Ostern für Christen so wichtig?
Sollen	die	Gottesdienste	zu	Ostern	ausfallen	oder	nicht?	Das	
bewegte	unter	anderem	in	den	letzten	Tagen	die	Gemüter.	Es	
sorgte	sogar	für	Unmut,	dass	die	Kirchen	geschlossen	bleiben	
sollten.	Denn	Ostern	ist	das	älteste	und	auch	das	wichtigste	
Fest	der	Christen.
Warum	eigentlich?	Weihnachten	scheint	doch	viel	mehr	 los	
zu	sein,	oder?	Alle	drei	großen	kirchlichen	Feste	gehen	auf	
Begebenheiten	in	Jesu	Leben	oder	auf	die	Zeit	kurz	danach	
zurück.	Weihnachten	kommt	ein	Kind	auf	sehr	ungewöhnliche	
Weise	auf	diese	Welt.	Und	manche	Menschen	sagen,	das	ist	
der	Retter,	der	uns	den	Frieden	mit	Gott	bringt.
Ostern	erinnert	erst	an	den	Tod	von	Jesus	Christus	und	dann	
an	seine	Auferstehung.	Ganz	verrückt.	Einer,	der	tot	war,	lebt	
und	das	sogar	recht	handfest.	Menschen	sahen	und	berührten	
Jesus.	Und	manche	glaubten,	wenn	Jesus	stärker	ist	als	der	Tod,	
dann	ist	er	doch	der	Retter	der	Welt.
Zu	Pfingsten	war	Jesus	zwar	als	Person	nicht	mehr	da,	doch	er	
schickt	sozusagen	seinen	Stellvertreter:	den	Heiligen	Geist.	Der	
zeigt	den	Menschen,	Gott	ist	ganz	real	und	schenkt	Freude	und	
Begeisterung	über	Jesus	Christus.	Er	ermutigt	zum	Glauben.	
Zum	Glauben	daran,	dass	Jesus	Christus	heute	lebt	und	jeder	
heute	mit	ihm	reden	und	ihn	um	Hilfe	bitten	kann.
Ohne	Ostern	wäre	die	Sache	mit	 Jesus	nur	eine	kurze	Ge-
schichte.	Doch	weil	Jesus	Christus	heute	lebt	und	uns	sein	Geist	
ermutigt,	ihm	zu	vertrauen,	gibt	es	auch	in	schwierigen	Zeiten	
Hoffnung.	Denn	Gott	ist	größer	als	unsere	menschlichen	Un-
zulänglichkeiten.	Gott	ist	stärker	als	der	Tod.	Wie	auch	immer	
wir	dieses	Osterfest	feiern,	erinnert	es	daran,	dass	Gott	heute	
da	ist	und	er	uns	Mut	schenkt,	für	alles	was	kommt.
Pfarrer Sören Lange 
www.kirche-os.de
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Bücherei 
Öffnungszeiten 

Die	Bücherei	bleibt	aufgrund	der	Corona-
Schutzverordnung	weiterhin	geschlossen.
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Pflege-Wissen direkt aus dem Alltag
Der	Pflegecoach	klärt	online	ganz	praktische	Fragen:	Wie	kön-
nen	Pflegende	sich	im	Alltag	Auszeiten	verschaffen?	Was	hilft,	
wenn	ein	an	Demenz	erkrankter	Mensch	das	Essen	und	Trinken	
verweigert?	Wie	können	pflegende	Angehörige	sichergehen,	
dass	deren	eigene	Gesundheit	nicht	zu	kurz	kommt?	Diese	und	
viele	weitere	Fragen	werden	beantwortet	und	sollen	helfen,	
den	Pflegealltag	mit	praktischen	und	leicht	umzusetzenden	
Ratschlägen	zu	erleichtern.	Zu	Wort	kommen	außerdem	pfle-
gende	Angehörige,	die	über	ihre	Erfahrungen	berichten.	Ange-
boten	werden	die	Ratschläge	nicht	nur	als	Text,	sondern	auch	
per	Audio-Datei	oder	Video.
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